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Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst.
Offb 21,6

Ich weiß, ich trinke viel zu wenig. Jeden Tag ausreichend zu trinken, 
das ist wichtig. Sonst baut man ab, bekommt Kopfschmerzen, hat nicht 
genügend Reserven. 

Diesen Rat muss ich mir immer wieder selber zu Herzen nehmen, und 
vergesse es doch. Der Trick, sich ausreichend Wasser hinzustellen, um 
den Fortschritt zu sehen - ist gut, aber ich denke doch nicht immer daran. 
Vielleicht ist das so, weil es sehr lange dauert, bis ich wirklich extremen 
Durst spüre. Weil wir in einer Gegend leben, in der Wasser reichlich 
vorhanden ist und kein knappes Gut ist. Wirklichen Durst, der nicht 
blitzschnell gestillt werden kann, kenne ich kaum. 

Trotzdem: Ganz selten ist es so: Ich habe wirklich Durst. Und kein 
Getränk ist in der Nähe. Wer dann ein kleines Glas mit Wasser gereicht 
bekommt, oder sich nur die Zunge und den Gaumen befeuchten kann, 
weiß, was Glück ist. 

Wer im Leben Durst verspürt, nach mehr, nach Sinn, nach Zukunft, 
nach Gott - „Gott wo bist DU eigentlich in meinem Leben?“ - der kann 
nachvollziehen, was für ein Glücksgefühl lebendiges Wasser sein muss. 
Gott gibt davon, sagt er, und zwar den Durstigen. Direkt aus der Quelle. 
Mitten hinein in die vertrockneten Seelen. 

Wer trotz Trauer und Schmerz, trotz Lustlosigkeit und Antriebsarmut es 
einmal spürt, dass in das eigene Herz ein Funken Leben zurückkehrt, der 
weiß, warum wir das brauchen: die Quelle des Lebens.
Wer diesen Durst bei sich spürt, der wird sich über das lebendige Wasser 
direkt aus der Quelle des Lebens freuen und sich erfrischen lassen. 
Greift zu: dieses Wasser ist kostenlos, wann immer ihr es braucht.

Ich wünsche uns allen ein frohes und gesegnetes Jahr 2018!

Pastor Alexander Braun
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Bei jeder Beerdigung zog er sich gewissermaßen den liturgischen „Schild 
der Glaubensmantel“ an und verlas Psalm 90 1-11 und Kor15 ff.

In seiner Amtszeit wurde das Ehrenmal auf unserem Friedhof angelegt, 
das Gemeindewohnhaus Grashofweg 15 gebaut und das Zeltlagerge-
bäude mit Wirtschaftsgebäude vollbracht. Auch die Anfänge der Krüh-
offsiedlung mit unendlich langen Kirchenvorstandssitzungen machte er 
noch mit.

Die Partnerschaftsarbeit mit Masselte in Afrika und nach der Wende mit 
Kagendorf in Mecklenburg-Vorpommern ging durch seine Hände. 

Curslacker Gemeindeglieder könnten wohl so manche Dinge 
hinzufügen, mir sind oben beschriebene Begebenheiten am deutlichsten 
in Erinnerung.

Als eine Art Resümee würde ich sagen: er blieb sich in seiner Art immer treu.

In seiner gewohnten Art genoss er sein Ruhestandsleben in seiner 
Gemeinde; er pfl egte guten Kontakt zu seinen Nachfolgern im 
Pastorenamt, redete ihnen nicht dazwischen und freute sich, wenn sie 
ihn besuchten. An unserer Männerkochgruppe nahm er, solange es ihm 
gesundheitlich gut ging, aktiv teil. 

Nun hat er seine letzte Ruhestatt ganz in der Nähe zum Grab Pastor 
Töners gefunden; er hat den Frieden, den nur Gott uns schenken kann, 
für das Allermächtigste – nun ruht er in Frieden. 

Heinz Sieveking

Nachruf

In 2017 verstarb unser ehemaliger Pastor, 
Rolf Martin Theodor Herbert Friedrich 
Wilhelm Kiehn im Alter von 86 Jahren.
Über eine Generation lang war er bei uns 
als Hirte und Seelsorger im Amt. Er nahm 
seine Berufung sehr ernst und bemühte 
sich gewissenhaft und korrekt, sein Amt 
in unserer Gemeinde wahrzunehmen.
Dinge, die ihm in seelsorgerlichen 
Gesprächen gesagt wurden, behielt er 
stets bei sich; von ihm drang nichts aus 
den Gesprächen in die Öffentlichkeit. Nur vereinzelt war es ihm von 
der landeskirchlichen Obrigkeit gestattet, Amtsführungen im weißen 
Talar, so wie ihn die skandinavischen Amtsbrüder trugen, vorzunehmen. 
Weiß, du österliche Auferstehungsfarbe!

Ökumenisch lag ihm in erster Linie die „Una Sankta Bewegung“ 
zwischen der evangelischen und katholischen Kirche am Herzen. Mit 
gleichgesinnten Amtsbrüdern feierte er gerne die lutherische Messe. 
Nicht gerade sangesbegabt, fand er mit schlafwandlerischer Sicherheit 
den richtigen Schlusston im liturgischen Gesang, so dass der Organist 
keine Mühe hatte, die Antwort mit der Gemeinde zu singen.

Gelegentlich sangen wir uns während des Gottesdienstes liturgische 
Meinungsverschiedenheiten zu, wie da wäre:
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NACHLESENACHLESE

Das Martinsfest 2017

Auch 2017 war das Martinsfest ein voller Erfolg. Dank zahlreicher 
Spender konnte die Tombola wieder reich bestückt werden und die 
Gewinne wurden von dem bewährten Team zügig verteilt.

Schnell waren alle Lose verkauft, und der Gewinner des Hauptpreises 
strahlte überglücklich – herzlichen Glückwunsch!!

Die Waffelbäckerei durfte auch diesmal nicht fehlen.

Nach der Andacht ging es mit St. Martin und Bettler zum Laternenumzug.  

Vorbei an den schön geschmückten 
Vorgärten der Anwohner in Krühoff- und 
Tönerweg.

Zurück im Gemeindehaus gab es dann die 
allseits beliebte Wurst.

 

Ein schönes Fest mit einem schönen Ergebnis: 853 € konnten der 
Bergedorfer Tafel überwiesen werden.

Ein großes DANKESCHÖN allen Spendern und Helfern!
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NACHLESE AKTUELLES

Nächstenliebe predigen – Nächstenliebe leben
Eine Woche im Zeichen der Krankenhausseelsorge

Mit der Aktion „Woche der Krankenhausseelsorge“ vom 28.01.-02.02. 
2018 möchte der Evangelisch-Lutherische Kirchenkreisverband Hamburg 
auf die intensive und vielseitige Arbeit der Krankenhausseelsorger*innen 
aufmerksam machen. Patienten, Angehörige und Klinikmitarbeiter*innen in 
schwierigen, teils existentiellen Situationen zu begleiten, ist seit vielen Jahren 
ihr geliebter Arbeitsalltag. Den Auftakt macht ein Eröffnungsgottesdienst 
in der Hauptkirche St. Petri am Sonntag, 28.01.2018 um 15 Uhr. Ab 
Montag, 29.01., wird eine Wanderausstellung mit nicht inszenierten 
Fotos von Sebastian Fuchs (Fotograf und Redakteur bei der NDR 
Talkshow) erste Station in Hamburger Einkaufszentren machen. An 
Ständen in der Europapassage, im Alstertal- und Elbe-Einkaufszentrum 
warten Krankenhausseelsorger auf interessierte Besucher, die über die 
Bilder ins Gespräch kommen, Fragen stellen oder Erlebtes teilen wollen. 
Außerdem wird es ein Buch zum Thema Krankenhausseelsorge geben. 
Unter dem Titel „Das hält – Krankenhausseelsorge. Von Nächstenliebe 
in außerordentlichen Situationen“ fi nden sich Texte, Briefe von Patienten, 
Gedanken von Beteiligten, Bilder und vieles mehr. Das Buch wird nicht im 
Handel, aber gegen eine Schutzgebühr erhältlich und vermutlich schwer 
aus der Hand zu legen sein.
Am Freitag, 02.02.2018 wird die „Woche der Krankenhausseelsorge“ mit 
überraschenden Aktionen in Hamburger Krankenhäusern beendet. Damit 
geht zwar die Aktionswoche zu Ende, das Thema Krankenhausseelsorge 
fi ndet aber dank ihr vielleicht einen Anfang in den Köpfen Vieler. Denn 
jeder darf sich gewiss sein, dass er durch schwierige Zeiten zwar selbst 
durchmuss, aber eben nicht allein.

Sie haben Fragen zu der Aktionswoche oder zum Thema 
Krankenhausseelsorge?
Hier gibt es Antworten:
Ev.-luth. Kirchenkreisverband Hamburg-Geschäftsstelle
Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, 22767 Hamburg
Tel. 040/ 30 620 – 1000, www.kirche-hamburg.de
ServiceTelefon Kirche und Diakonie Hamburg Tel. 040/ 30 620 300

Der Adventsbasar 2017

Wieder war das ganze Jahr fl eißig gebastelt, gestrickt, gebacken und 
eingekocht worden – nun wartete ein vielseitiges Sortiment auf die 
Besucher.

Ein großer Dank geht an Birgit Zeyn und das Team vom 
Seniorentreff!
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AKTUELLES HINWEISE

Valentinstag in den Vier und Marschlanden

Ein Abend für die Liebe soll es werden in einer der besonders schönen 
Kirchen in den Vier- und Marschlanden. Eingeladen sind alle Paare, die 
im vergangenen Jahr in einer der Kirchen in den Vier- und Marschlanden 
geheiratet haben, oder einen besonderen Hochzeitstag begehen, die 
frisch verliebt sind, dankbar für eine langjährige Ehe oder erleichtert 
über eine überstandene Beziehungskrise. Zunächst feiern wir in der 
St. Nicolaikirche in Altengamme einen besonderen Gottesdienst am 
Valentinstag, in dem Zeit sein wird, der Liebe Raum zu geben und Gott 
zu danken für seine Begleitung und seinen Segen.
Im Anschluss wird die Möglichkeit bestehen, bei einem Getränk noch 
etwas zu verweilen.

Der Gottesdienst für die ganze Region fi ndet statt am 

Mittwoch, den 14. Februar 2018 
um 19.00 Uhr 

in der St. Nicolaikirche Altengamme, 
Kirchenstegel 11, 21039 Hamburg

Für die bessere Planung wird bis zum 11.2.2018 um Anmeldung 
gebeten unter stadt-land-fl uss@outlook.com.

Ich freue mich auf Sie!
 
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke, 
Regionale Projektpfarrstelle Stadt-Land-Fluss

Zeltlager 2018 für Kinder von 8-13 Jahren
vom 27.07.2018-10.08.2018

Wie jedes Jahr wollen wir mit Dir zwei erlebnisreiche Wochen auf 
unserem Zeltplatz in Groß-Wittfeitzen verbringen. Fernab der Zivilisation, 
des Smartphones und sonstiger Unterhaltungselektronik.

Wir, das ist ein ehrenamtliches, zehnköpfi ges Betreuerteam, mit 
verschiedensten Persönlichkeiten und langjähriger Zeltlagererfahrung.

Du wirst dir, mit circa vier anderen Teilnehmern, ein Zelt bei uns im 
„Dorf“ teilen. Geschlafen wird bei uns auf Stroh, bei Allergie gibt 
es natürlich auch Alternativen. Dreimal täglich wirst du von unserem 
ebenfalls ehrenamtlichen Küchenteam verköstigt. Deine Freizeit wirst 
du, je nach Wetterlage, viel im nahe gelegenen Freibad und in dem 
uns umgebenden Wald, bei den vielfältigsten Aktivitäten, verbringen. 
Abends erwarten dich dann Gesang, Lagerfeuer, Stockbrot, Geschichten, 
Nachtwanderungen und vieles mehr …

Teilnehmerbeitrag beträgt 350 €. Eine Bezuschussung möglich; bei 
Anmeldung ist eine Anzahlung von 73 € zu leisten

Wer dabei sein möchte:
Bitte umgehend anmelden, es gibt eine Warteliste!
Anmeldeformulare im Gemeindebüro oder über Felix Preiss erhältlich,
Tel. 0170 619 2862.
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WELTGEBETSTAG HINWEISE

Haushaltsplan 2018

Der Haushaltsplan 2018 wurde durch Beschluss des Kirchen-
gemeinderates in der Sitzung vom 05. Dezember 2017 festgestellt.

Die Gemeinde hat die Gelegenheit, bei Interesse den Haushaltsplan 
vom 01.-28. Februar 2018 während der Öffnungszeiten im 
Gemeindebüro einzusehen. Bei Fragen können die Mitglieder des 
Kirchengemeinderates gerne angesprochen werden.

  Konfi -Update

Konfi rmandenjahrgang 2016-2018

13.1.2018 10-16 Uhr 
  Ich bin getauft auf deinen Namen - Die Taufe; 
  Achtung: Taufgottesdienst um 14.00 Uhr in der Kirche.
10.2.2018 10-16 Uhr
  Glaubensbekenntnisse

Pastor Alexander Braun
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Die meisten von uns kennen Surinam bisher nicht 
mal dem Namen nach. Surinam liegt nicht in 
Afrika, wie man vermuten möchte.

Aus Südamerika kommt der Weltgebetstag 2018. 
Surinam ist das kleinste Land des Subkontinents 
und doch eines seiner buntesten. Über 90 
Prozent des Landes sind von Regenwald aus 
1000 verschiedenen Baumarten bewachsen (zum 
Vergleich: im deutschen Wald sind es gerade mal 
30).

Um diese Vielfalt geht es auch beim Weltgebetstag. 
Gott hat alles gut geschaffen (Gen 1,31):
Eine bewundernswerte Natur und auch die 
Menschen in all ihrer Unterschiedlichkeit. Die 
Surinamerinnen bezeichnen sich selbst als moksi, 
als einen „Mischmasch“ aus vielen verschiedenen 
Ethnien, die aus vier verschiedenen Kontinenten 
zursammengewürfelt wurden. Moksi heißt aber 
auch „gemeinsam“, denn mit der Vielfalt haben 
sie ein buntes Miteinander gestaltetet.

Wer mehr über Surinam erfahren möchte, 
ist herzlich zum Gottesdienst anlässlich des 
Weltgebetstages 2018 eingeladen.

Lasst uns gemeinsam für die Bewahrung der 
Schöpfung beten.

Der Gottesdienst fi ndet statt am Freitag, den 
02.03.2018, in der Kirche St. Johannis zu 
Neuengamme, Feldstegel 18, 21039 Hamburg.

Surinam ist bunt!



14 15

HINWEISE LITERATURKREIS

		

 

 
	

 
Lesen – Hören – Diskutieren – Hinterfragen – Austauschen 

Autoren kennen lernen 
Neue Literatur  erfahren und eigene Literatur vorstellen 

Gemütlich bei Tee und Kaffee 
Immer am letzten Montag des Monats um 18:30 Uhr 

Im kleinen Sitzungssaal des Gemeindehauses 
 

Montag, 29. Januar, 18:30 Uhr 

Horst Wolfram Geißler (1893-1983) 
„Der liebe Augustin“ 

Geißler hat zwischen 1915 und 1979  über 40 Romane und darüber hinaus 
einige Erzählungen und Novellen veröffentlicht. "Der liebe Augustin" (1921) 
hat eine Millionenauflage erreicht und wird an amerikanischen Universitäten 
als Deutschlektüre verwendet. Es ist ein herzerfrischendes Büchlein, schön 
wie ein Sommertag. Es spielt nicht heile Welt vor, aber es gibt Gelassenheit 
den weltlichen Vorgängen gegenüber. 

Es wirft immer wieder den Blick auf die Natur, die schöne, gleichgültige und 
relativiert so manche moderne Sorge und Bestrebung. 

 Montag, 26. Februar, 18:30 Uhr 

Wilhelm Busch (1832 – 1908) 
Nicht nur „Max und Moritz“ 

Wilhelm Busch war einer der einflussreichsten humoristischen Dichter und 
Zeichner Deutschlands. Er gilt als „Urvater des modernen Comics“. Oft griff 
er darin satirisch die Eigenschaften bestimmter Typen oder 
Gesellschaftsgruppen auf, etwa die Selbstzufriedenheit und Doppelmoral 
des Spießbürgers oder die Frömmelei von Geistlichen und Laien. 

 Anmeldung und Informationen bei Renate Körner  
Tel.: 040-7238565 

	

Literatur 

Kreis 

Urlaub/Fortbildung
im Pastorat

Pastor Braun ist in dem folgenden 
Zeitraum nicht erreichbar:
08. und 09.02. Fortbildung
02.01. – 08.01.2018
Bitte wenden Sie sich in dieser 
Zeit an Frau Jansen unter Tel.
723 11 40.

Urlaub im 
Kirchenbüro           

Das Kirchenbüro ist zu den 
folgenden Zeiten nicht besetzt:

27.12 .- 02.01.2018
Bitte wenden Sie sich in dieser 
Zeit unter Tel. 723 702 41 an 
Pastor Braun.

   Termine 2018
04. Februar Gottesdienst der Vierländer Gemeinden in 

Neuengamme, 10.00 Uhr
02. März Weltgebetstag Surinam, 

Gottesdienst 19.00 Uhr in Neuengamme
20. Mai Pfi ngsten mit Konfi rmation
24. Juni  Johannisfest zusammen mit Neuengamme
01. Juli Sommerfest unserer Gemeinde
27.7.-10.8. Zeltlager Curslack in Groß Wittfeitzen
02. September Jubiläumskonfi rmationen
15. September Nacht der Kirchen
07. Oktober Erntedankgottesdienst
31. Oktober Gemeinsames Vierländer Reformationsfest
11. November Martinsfest
18. November Volkstrauertag
21. November Buß- und Bettag/Gemeindeversammlung
25. November Ewigkeitssonntag
02. Dezember 1. Advent – Gottesdienst mit Begrüßung der 

neuen Konfi rmanden

   Termine 2018
04. Februar Gottesdienst der Vierländer Gemeinden in 

Neuengamme, 10.00 Uhr
02. März Weltgebetstag Surinam, 

Gottesdienst 19.00 Uhr in Neuengamme
20. Mai Pfi ngsten mit Konfi rmation
24. Juni  Johannisfest zusammen mit Neuengamme
01. Juli Sommerfest unserer Gemeinde
27.7.-10.8. Zeltlager Curslack in Groß Wittfeitzen
02. September Jubiläumskonfi rmationen
15. September Nacht der Kirchen
07. Oktober Erntedankgottesdienst
31. Oktober Gemeinsames Vierländer Reformationsfest
11. November Martinsfest
18. November Volkstrauertag
21. November Buß- und Bettag/Gemeindeversammlung
25. November Ewigkeitssonntag
02. Dezember 1. Advent – Gottesdienst mit Begrüßung der 

neuen Konfi rmanden
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Alle Konzerte (falls nicht anders angegeben) fi nden in  St. Johannis zu Curslack statt. 
Der Eintritt ist frei, falls nicht anders angegeben. Um Spenden wird gebeten.

Samstag, 03. Februar, 19.00 Uhr – Musik und Bilder zur Ruhe
Ausdrucksstarke und entspannende Piano-Musik, begleitet von Projektionen 
lassen den Kirchenraum zu einer weiträumigen Klanglandschaft werden. Der 
Pianist und Komponist Stefan Heidtmann wird seine ruhigen Kompositionen 
mit fantasievollen Bilderfolgen untermalen, die dieses Hörerlebnis 
eindrucksvoll unterstützen. Stefan Heidtmann studierte klassisches Klavier 
an der Musikhochschule Köln. Es folgten Projekte zwischen zeitgenössischer 
Kammermusik und offenem, europäisch geprägtem Jazz. Auf dem eigenen 
Plattenlabel shaa-music wurden zahlreiche Produktionen veröffentlicht. Es 
folgten Tourneen in Europa und Lateinamerika. Des Weiteren zeigt er sich für 
diverse Rundfunkproduktionen verantwortlich.

Samstag, 03. März, 19.00 Uhr – Markus Segschneider - Woodcraft
Der Kölner zeigt, was mit einem halben Dutzend Saiten und minimaler elek-
trischer Klangkorrektur alles möglich ist. Das gesamte Soundspektrum seiner 
Fender-Akustikgitarre nutzend, demonstriert er eindrucksvoll seine stilistische 
Bandbreite. Virtuoses Fingeroicking. surreal anmutende Akkordfolgen, atem-
beraubende Läufe über die gesamte Mensur des Instrumentes. Fliegende 
Hände, rasende Finger. Markus Segschneider lässt es swingen, lässt es groo-
ven - besticht mal mit Geschwindigkeit und Präzision, mal mit Melancholie 
und verhaltenen Intonationen.

Herzlich willkommen!
 
 04. Januar  Stuhlgymnastik, 14 – 14.45 Uhr 

anschl. Seniorentreff ab 15.15 – 16.30 Uhr
 05. Januar   Spieleabend ,19.30 Uhr
 11. Januar   Männerkochen, 18.30 Uhr
 18. Januar  Schnack op Platt, 19.30 Uhr
 26. Januar   Gemeindenachmittag, 15.00 Uhr
 29. Januar   Literaturkreis, 18.30 Uhr
 01. Februar  Stuhlgymnastik, 14 – 14.45 Uhr 

anschl. Seniorentreff ab 15.15 – 16.30 Uhr
 02. Februar   Spieleabend, 19.30 Uhr
 08. Februar   Männerkochen, 18.30 Uhr
 15. Februar  Schnack op Platt, 19.30 Uhr
 23. Februar   Gemeindenachmittag, 15.00 Uhr
 26. Februar   Literaturkreis, 18.30 Uhr

TERMINE IM ÜBERBLICK

 

 UNSERE CUKI
 für Kinder ab 4 Jahre monatlich 
 am Samstag von 10-12 Uhr in der Kirche
 
 20.01. Jesus - mächtig
 18.02 Familie ist mehr
  ACHTUNG: 1. Sonnabend!    

Samstag, 06. Januar, 19.00 Uhr – Concerto al Gusto
Die beiden Oboistinnen Birgit Busch und Christiane Ascheberg haben mit ihrem 
Kollegen Lothar Palmer (Fagott) ein ganz besonderes Konzertprogramm quer 
durch die Jahrhunderte vorbereitet. Barocke, virtuos- verspielte Sonatensä tze 
von Hä ndel sowie eine kleine, vor Frö hlichkeit und Leichtigkeit sprü hende 
Blä serserenade von Mozart werden musiziert. Die impressionistischen 
Musikstü cke von Jaques Ibert und Claude Debussy eignen sich wunderbar, um 
die außerordentliche Klangvielfalt der kleinen, aber feinen Holzblä serbesetzung 
hervorzuheben. Als weitere Leckerbissen erklingen u.a. eigene Bearbeitungen 
von Werken von John Lennon oder Henry Mancini. So sollte für jeden 
Geschmack das Richtige dabei sein,- ein echtes „Concerto al Gusto“ eben!
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Hinweis
Im Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack werden regelmäßig 
kirchliche Amtshandlungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem jeweiligen 
Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruches nicht garantiert 
werden kann. Personenbezogene Daten werden im Internet nicht veröffentlicht.

TREFFPUNKTEAUS DEM GEMEINDELEBEN

Krabbelgruppen Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr Gemeindehaus
 Donnerstag 15.00-17.00 Uhr
 Weitere Infos: Gemeindebüro 723 11 40            

Posaunenchor jeden Dienstag 20.00 Uhr Kirche
 Weitere Infos: Michael Kiehn, Tel. 735 06 357

Flötengruppen jeden Mittwoch 18.30 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Inga Dwenger

Kirchenchor jeden Mittwoch 19.45 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Inga Dwenger

Seniorentreff  1. Donnerstag im Monat Gemeindehaus
 Stuhlgymnastik 14.00 - 14.45 Uhr
 Seniorentreff 15.15 - 16.30 Uhr
 Weitere Infos: Birgit Zeyn,  Tel. 0177- 45 45 115

Männerkochen monatl. donnerstags, 18.30 Uhr  Gemeindehaus
 Weitere Infos: Pastor Braun, Tel. 723 702 41

Schnack op Platt monatl. donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Pastor Braun,   Tel. 723 702 41

Spieleabend monatlich freitags, 19.30 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Petra Jansen,  Tel. 723 778 66

Kirchengemeinderat Di., 16. Januar, 19.30 Uhr Gemeindehaus
(nicht öffentlich) Di., 20. Februar, 19.30 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 17.01.2018 
E-Mail: redaktion@kirche-curslack.de

Impressum 
Herausgeber: Kirchengemeinderat der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack, 
Rieckweg 3, 21039 Hamburg; 
Redaktion: Detlev zum Felde (V.i.S.d.P.), Pastor Alexander Braun, Beatrix Montowski, Petra Jansen
Druck: DSN Druck Service Nord GmbH, Hamburger Landstraße 30, 21465 Wentorf; 
www.dsndruck.de. Der Gemeindebrief erscheint zweimonatlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte im Bezirk verteilt. Aufl age:1.650 Exemplare 
Titelbild:  www.nordkirche.de, Abb. Herbst S. 18, S. 19 fotolia, drubig-photo

  Getraut wurden

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

 Getauft wurden 

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Verabschiedet wurden
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Die Gottesdienste in St. Johannis zu Curslack

07. Januar

1. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst Karin 
Langenbein
 

14. Januar

2. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Braun

21. Januar

letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Braun

28. Januar

Septuagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin 
Fischer-Waubke
 

04. Februar

Sexagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst der  
Vierländer Gemeinden m. A. 

Vierländer  
Pastoren/ 
Pastorin
mit Chören

11. Februar

Estomihi

10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Braun

18. Februar

Invokavit

kein Gottesdienst in Curslack Neuengamme

25. Februar

Reminiscere

10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Braun

02. März

Weltgebetstag

19.00 Uhr Gottesdienst  
in Neuengamme 

Team  
Weltgebetstag

04. März

Okuli

10.00 Uhr Gottesdienst m. A. Pastor Braun

Änderungen vorbehalten


